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Faszinierende Luftaufnahmen 
des Natur- und Familienbades
Mit neuen und außergewöhnlichen Perspektiven hat der Wolfenbütteler Fotograf 
Henning Kramer (www.Aerial360.de) im Sommer 2015 das Natur- und Familienbad 
Fümmelsee professionell mit Hilfe von Luftbildfotografien „ins Bild“ gesetzt.
Der von Henning Kramer gesteuerte Multikopter wurde für diesen Einsatz mit 
hochwertiger Fototechnik ausgestattet und konstruiert. Dank seiner Größe und 
dem Gewicht liegt er ruhig in der Luft. Die Kamera kann durch eine schwingende 
Aufhängung Bildperspektiven einfangen. 

Im Innenteil dieser Ausgabe der WSV-Nachrichten erwartet Sie eine kleine Aus-
wahl an imposanten Eindrücken aus der Luft und ein historischer Vergleich über 
den Zeitraum von rund achtzig Jahren.

Viel Freude beim Betrachten! 
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Halbjahresversammlung
13. November 2015 Das Natur- und Familienbad Fümmelsee aus der Luft – fotografiert mit einem 

Multikopter.



 

Der WOLFENBÜTTELER SCHWIMMVEREIN VON 1921 e.V.

trauert um seinen Ehrenvorsitzenden

Fritz Bebenroth   
der im gesegneten Alter von fast 91 Jahren verstorben ist. 

Fritz Bebenroth war von 1950 bis 1987 Mitglied im WSV-Vorstand, davon von 1955 bis 1987 Erster Vorsitzender. 
Seit 1987 ist er Ehrenvorsitzender unseres Vereins gewesen. 

Mit Fritz Bebenroth sind untrennbar die großen Aufbauleistungen im WSV 21 verbunden. Die Vereinsanlagen am 
Fümmelsee und in Oderbrück/Harz sind vor allem dank seines Einsatzes zu dem geworden, was sie heute sind und 
wie sie von tausenden von Menschen geschätzt werden. In die Zeit seines Vorsitzes fallen viele große sportliche 
Erfolge. Fritz Bebenroth war für viele junge Menschen nicht nur Vorbild, sondern auch Ratgeber und Wegbegleiter. 

Wir trauern um einen Großen in unserem Verein und werden seine besonderen Verdienste und sein außerordentli-
ches Engagement in guter Erinnerung behalten. Unser Mitgefühl gilt seiner  lieben Frau und seiner ganzen Familie. 

Für den Vorstand und die Mitglieder des Wolfenbütteler Schwimmvereins von 1921 e.V.

Rainer Porath          Nina Justen          Detlef Justen          Andreas Meißler Wilhelm Schmidt
Erster Vorsitzender 

Das Natur- und 
Fami l ienbad 
„Fümmelsee“ 
mit seinen Ein-
richtungen und 
die vereinsei-
gene Skihütte 
in Oderbrück 
sind einmalig. 
Kaum jemand 
außerhalb des 
WSV kann 
deshalb er-
messen, wel-
che Aufgaben 
und Leistun-
gen unter dem 
Vorsitz von 

Fritz Bebenroth über viele Jahre hinweg 
erbracht worden sind.
In den 1940er Jahren zählte er zu den 
besten Leichtathleten in der Region. Nach 
seinem Militärdienst als Gebirgsjäger lag 
es nah, Skiläufer zu werden. Bereits 1950 
erfolgte die Berufung als Schriftführer in 
den Vorstand. Beim Aufbau der Skihütte 
in Oderbrück begeisterten ihn der Einsatz 
und Humor von Robert „Hering“ Crone-
berg und Fritz Binder, so dass für seine 
engagierte und freundschaftliche Zusam-
menarbeit stets eine neue Motivation be-
stand.
Aber auch der „Fümmelsee“ bedurfte 
langjähriger Umbau- und Sanierungsar-
beiten unter der Regie von Bebenroth, 
um aus dem Vereinsbad eine attraktive 
Einrichtung mit öffentlicher Versorgungs-
funktion entstehen zu lassen. Die Pon-

tons und übrigen behelfsmäßigen 
Schwimmträger wurden durch befestigte 
Stege aus Stahl und Holz ersetzt. Nicht 
zu vergessen der Betonneubau des 
Kinderbe ckens. Vorher gab es nur eine 
Holzlattenkonstruktion, welche laufend 
erneuert werden musste.
Darüber hinaus trug Bebenroth Sorge da-
für, dass die Funk tionsräume in den Ba-
racken aus Vorkriegszeiten ersetzt wer-
den konnten. So erfolgte 1957 ein neuer 
Trakt mit Kassenraum, Umkleidekabinen 
und Abstellraum. Als seine größte und 
schwierigste Aufgabe bezeichnete er 
selbst den Bau des Vereinsheims „Füm-
melsee-Terrassen“. Dessen offizielle Ein-
weihung am 27. Dezember 1962 war für 
die damalige Zeit etwas Außergewöhnli-
ches. Alle Ehrengäste aus Politik, Verwal-
tung und Sport lobten den Mut des Ver-
eins und seines Vorstandes, derartige 
Aufgaben anzupa cken. Kostenpunkt: 
270.000 DM.
Fritz Bebenroth war es, der als junger 
Mann die entscheidenden Voraussetzun-
gen dafür geschaffen hat, dass der Wol-
fenbütteler Schwimmverein über Jahr-
zehnte eine stets positive Entwicklung zu 
verzeichnen hatte. Durch seine Risikobe-
reitschaft ist es gelungen, die Vereinszu-
kunft weit im Voraus zu gestalten.
In Anerkennung seines außergewöhnli-
chen Einsatzes und vieler anderer ehren-
amtlicher Tätigkeiten wurde ihm im Jahr 
1985 das Bundesverdienstkreuz verlie-
hen. Am 27. März 1987 ernannte die 
WSV-Mitgliederversammlung Fritz Be-
benroth in Anerkennung seiner großen 

Verdienste zum Ehrenmitglied und verlieh 
ihm die Bezeichnung „Ehrenvorsitzen-
der“.
Von Fritz Bebenroth stammt der Satz: 
„Der Vereinsvorsitzende eines großen 
Vereins muss: Unternehmer mit Durch-
setzungskraft, Sportfunktionär auf allen 
Ebenen und in allen Sportarten, Beichtva-
ter, Bettelbruder, guter Freund für alle 
und immer erreichbar sein.“

Andreas Meißler

Fritz Bebenroth – Ein Macher und Praktiker

WSV-Ehrenvorsitzen-
der Fritz Bebenroth im 
November 2014.

Über drei Jahrzehnte war Fritz Beben- 
roth Vorsitzender des  Wolfenbütteler 
Schwimmvereins.
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Grußwort Wilhelm Schmidt
Geschäftsführender Vorsitzender des Wolfenbütteler Schwimmvereins von 1921 e.V.

Liebe Mitglieder und Freunde des WSV 21, 

Fritz Bebenroth, unser Ehrenvorsitzender, ist verstorben. Wir verneigen uns vor  
seinem Lebenswerk. Seine über Jahrzehnte wirkende Tätigkeit ist der entscheidende 
Eckpfeiler für den heutigen Erfolg sowie die uneingeschränkte gesellschaftliche,  
soziale und sportliche Anerkennung des Wolfenbütteler Schwimmvereins weit über 
die lokalen Grenzen hinaus. Als prägende Persönlichkeit mit fachlicher Kompetenz, 
strategischer Weitsicht und einem Höchstmaß an moderierender Konzilianz nahm er 
bis in das hohe Alter rege am Vereinsgeschehen teil, den regelmäßigen Besuch der 
jährlichen Mitgliederversammlung eingeschlossen. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.      

Rück- und Ausblick 2015

Wir haben einen überwiegend schönen Sommer hinter uns, der mit einem – dank des Ein- 
satzes unseres Kooperationspartner Gemeinnützige Wohnstätten eG und vieler WSV- 
Mitglieder – tollen Lichterfest seinen Höhepunkt hatte. Die Badaufsicht hat sehr gut funk- 
tioniert. Es zahlt sich aus, dass wir mit Pia-Maren Marske eine engagierte Schwimm- 
meisterin einstellen konnten und dass wir eine ganze Reihe junger WSV-Mitglieder haben, 
die sich weitergebildet haben und einen hervorragenden Einsatz leisteten. Und dann will ich 
hier ausdrücklich unseren Ersten Vorsitzenden einbeziehen, der unermüdlich mit seiner 
Einsatzplanung und seinem eigenen Engagement für die Sicherheit gesorgt hat. 

Wir haben inzwischen von der Stadt auf dem Pachtweg das „Arndtsche Grundstück“  
übernommen. Es ist weitgehend hergerichtet und soll im nächsten Jahr unsere Nutzungs-
möglichkeiten ergänzen. Wir versuchen auch, einen Rundlaufweg um den Fümmelsee zu 
schaffen. 

Auch der WSV 21 möchte mit seinen Möglichkeiten am Fümmelsee, im Hallenbad und im 
Lehrschwimmbecken versuchen, einen Beitrag zur guten Aufnahme von Flüchtlingen in 
unserer Stadt zu leisten. Dank an Nina Justen, die das für uns koordiniert. Wir hoffen, dass 
sich hier auch mit anderen Organisationen (z. B. einigen Kirchengemeinden, dem Roten 
Kreuz und der AWO) verlässliche Partnerschaften entwickeln, die zu ausbaufähigen Ange-
boten führen. 

Wir stehen vor der bei der Mitgliederversammlung verabredeten Halbjahresversammlung 
am 13. November. Kommen Sie zahlreich, wir haben ein interessantes Programm geplant. 

Übrigens: Auch Kinderturnen wird wieder angeboten. Informieren Sie sich bei Bedarf. 

Der Vorstand wünscht Ihnen schöne Herbsttage! 

  Ihr Wilhelm Schmidt
 Geschäftsführender Vorsitzender 

Bei

Dirk & Andrea

Über 20 Jahre Erfolgreiche Gastronomie

 Feiern jeder Art, Party-, Catering-, Grill- und Verleihservice

Bei

Dirk & Andrea

Über 20 Jahre Erfolgreiche Gastronomie

www.fuemmelsee-terrassen.de

 

 Feiern aller Art Party- Catering- Grill- und Verleihservice

 

Terminabsprache unter Tel: 05331/881721 oder 0170/9855912

 www.fuemmelsee-terrassen.de

Dirk Mardus, Andrea Mardus-Eßer und das Team der Fümmelsee Terrassen freuen sich auf Ihren Besuch
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„Gut Nass“ und 
„Ski Heil“ 

aus Stralsund

Einladung zur Halbjahresversammlung 

l Terrassen- und Sitzplätze l Bade- und Schwimmteiche
l Wasserspiele und Biotope l Pergolen und Carports
l Pflaster- und   l Sichtschutzanlagen
  Natursteinarbeiten   und Zäune

Tel. 05331/68397 · Internet: www.klingenberg-galabau.de

DER GARTENGESTALTER

SEIT 10 JAHREN

Entsprechend der Beschlüsse im Rahmen der Mitgliederversammlung lädt der WSV-Vorstand hiermit herzlich 
zur

HALBJAHRESVERSAMMLUNG
am Freitag, 13. November, 20.00 Uhr, 

im Vereinsheim „Fümmelsee-Terrassen“  
ein. Auf dem Programm stehen: 

1. Informationen des Vorstands über die aktuelle Entwicklung im Verein

2. Vorstellung besonderer Partner des WSV 21: 

    a) Prof. Dr. Elke Wilharm, Ostfalia-Hochschule, für die Begleitung unserer See-Filter-Anlage 
        und weitere umwelttechnische Fragen 

    b) Henning Kramer, für faszinierende Luftaufnahmen

    c) Detlef Gliese, stellvertretender Stadtbrandmeister, für die Freiwillige Feuerwehr Wolfenbüttel

3. Sonstiges

Über einen guten Besuch würden wir uns sehr freuen. 

Rainer Porath  Wilhelm Schmidt
1. Vorsitzender Wolfenbütteler Schwimmverein von 1921 Geschäftsführender Vorsitzender Wolfenbütteler Schwimmverein von 1921
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Panoramabilder vom Fümmelsee

Die aussagekräftigen Bilder sind das 
Beste aus einer Höhe von bis zu einhun-
dert Metern. 
Verschiedene Motivfolgen und Blickwin-

kel beeindrucken. Es bieten sich atem-
beraubende und zugleich perfekte Über-
blicke. 
Derartige Luftpanoramen im 360 

Grad-Modus hat es bisher von den  
Vereinsanlagen des Wolfenbütte- 
ler Schwimmvereins noch nicht gege-
ben.

DAS SZIOLS XKROSS-SYSTEM
EINE SPORTBRILLE – VIELE MÖGLICHKEITEN

XKROSS 2 
BIKE PRO

Panoramashield

XKROSS 2 BIKE
mit 6-Schlitz-
Technologie

XKROSS 3 RUNNING
mit 10-Loch-Technologie

XKROSS 4 WATER
mit Polfilter-Technologie

XKROSS 5 SKI
mit Thermoscheiben-Technologie

ACM
Temperatur-, Wind- und Lichtverhältnisse 

stellen die größte Problematik dar. 
Das Air Circulation Management (ACM) 

           von SZIOLS ist die erste und einzige 
                  Technologie, die hierfür sportart-
                            gerechte Lösungen 
                                       bietet.

                           D.P.X.TM XKROSS 
                WECHSELSCHEIBENSYSTEM
         verbindet Fassung und Filter, und den Innenclip 
       (optional). D.P.X. ermöglicht so unbegrenztes 
  Umrüsten einer Fassung für die unterschied-
                 lichsten Sportarten und 
                     Bedürfnisse.   

AFTER SPORTS 
BRILLE

Zusätzliche Fassung, in die 
der optische Innenclip 

eingeklickt werden kann. 

Cris
ta

ll 
Cle

ar

Dynamic Red

Active Brown

Clear P
ure

Active Orange

Active Orange Pure

FASSUNG IN 
20 FARBSTELLUNGEN

     

     

     

 

XKROSS 5 SKI
ACM: Der Thermoeffekt der Doppelscheibe verhindert 

das Beschlagen der Filter beim Skifahren. Durch die 
anatomisch angepassten Filterformen (zwei Größen) 

sind die Augen vor Zugluft und Kälte geschützt.

Inhaber: Thomas Leupold · Lange Herzogstr. 6 · 38300 Wolfenbüttel · Tel: 05331.12 07 · info@behrens-brillen.de · www.behrens-brillen.deBEHRENSOPTIK

Um 1924

Um 1930
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Adersheimer Str. 28 - Wolfenbüttel
Tel. 05331/9590-0 - wohnen-wf.de

Das machen Sie mal 
schön zuhause...

gw_150909_Herzöge-kochen_186x280.indd   1 09.09.2015   10:55:15

Michael Pförtner, President Red Knights 
International Firefighters Motorcycle Club 
Germany Chapter 2 Wolfenbüttel, brachte 
ein Geschenk der besonderen Art für die 
WSV-Jugend im Rahmen des diesjährigen 
Sommer- und Lichterfestes in das Natur- 
und Familienbad Fümmelsee. 
Das soziale Engagement der Biker ist vor-
bildlich. Die aus dem Verkauf von Speisen 
und Getränken anlässlich der diesjährigen 
Zusammenkunft erzielten Einnahmen ge-
hen nun auch an die Sportjugend des 
WSV, um deren Aktivitäten zu unterstüt-
zen.
„Wir freuen uns ausdrücklich, die Spen-
dentätigkeit in diesem Jahr gemäß den 
Zielen des RKMC fortsetzen zu können,“ 
so Pförtner. Die WSV-Jugend zeigte sich 
beeindruckt vom Engagement und dem 
Einsatz der Mitglieder des Red Knights 
MC, die sich ausschließlich aus Feuer-
wehrleuten und deren Familien zusam-
mensetzen.
„Spenden wie diese bilden eine wert- 
volle Unterstützung zur Umsetzung von 
unseren Sport- und Freizeitprojek-
ten,“  freute sich sichtlich Jugendwart 
Nico Förster.
Für das kommende Jahr ist wieder ein  
Biker-Treffen im Natur- und Familien- 
bad Fümmelsee vorgesehen. Die Veran-
staltung ist bereits ein fester Bestandteil 
des Programms. Der ein oder andere 
Stammtisch mit Gästen im Vereinsheim 
„Fümmelsee-Terrassen“ befindet sich 
ebenfalls bei den Motorradfreunden in Pla-
nung.

Andreas Meißler

Red Knights übergeben Spende an den WSV

Michael Pförtner (3. v. l.) überreicht als Präsident der Red Knights dem WSV- 
Jugendwart Nico Förster eine Spende für die Sportjugend. 

Sportartikel- und 
Skiflohmarkt am 

Fümmelsee
Auch in diesem Jahr startet wieder der 
beliebte Flohmarkt für Sport- und Skiar-
tikel. Die Veranstaltung findet am Sams-
tag, 14. November, von 14.30 bis 17 Uhr 
in der Gymnastikhalle am Fümmelsee 
statt.
Die Besucher und Gäste sind herzlich 
eingeladen, zu stöbern und ein Schnäpp-
chen zu erwerben. Ob Sportbekleidung 
oder Wettkampfausrüstung, Langlaufski, 
Rodel oder Snowboots, für jeden Ge-
schmack und Geldbeutel ist etwas da-
bei. Auch Tausch ist möglich. Der Floh-
markt steht unter der Regie von Skiwart 
Andre Volke. Wertvolle Tipps rund um 
die Sportartikel werden gegeben. Der 
Eintritt und die Teilnahme sind kosten-
los.
Für das leibliche Wohl mit warmen Ge-
tränken und Keksen ist bestens gesorgt. 
Bitte zum Betreten der Halle Turnschuhe 
mitbringen.

Informationen und Anmeldung: 
skiwart@wsv21.de oder 0178/8364176
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WSVer packen 
kräftig an

Die Tennisabteilung des Wolfenbütteler 
Schwimmvereins traf sich im September 
und Oktober zu umfangreichen Arbeitsein-
sätzen. Viele fleißige Hände sorgten bei 
bestem Herbstwetter dafür, dass die Plät-
ze mit den dazugehörigen Anlagen die er-
forderliche Pflege erhielten.
Rund um das Sportgelände sowie die Ten-
nishütte reinigte die Abteilung Wege und 
Zugänge nebst Baum- und Strauchpflege 
- unterstützt durch Badwart Manfred Fie-
big. Abschließend wurde die Sportanlage 
winterfest hergerichtet.
In gemütlichen und geselligen Runden – 
das traditionelle Grillen eingeschlossen – 
gaben die Aktiven so manche Anekdote 
aus der abgelaufenen Saison zum Besten. 
Nun heißt auf den Mai 2016 warten, wenn 
die neue Saison eröffnet wird.

Andreas Meißler

Rettungsschwimmer 
Benedikt van Vliet – 

Nationaler und 
internationaler Titelträger 
Benedikt van Vliet ist nicht nur kommissa-
rischer WSV-Schwimmwart, sondern auch 
Team Captain im IRB Lifesaving Team 
Rheurdt der DLRG Ortsgruppe (OG) 
Rheurdt-Schaephuysen e.V. 
Diese Ortsgruppe ist ausschließlich wett-
kampforientiert und bietet eine Plattform 
für den Leistungssport. In der DLRG eher 
unüblich. Aufgrund der besseren und in-
tensiveren Trainingsmöglichkeiten fiel die 
Entscheidung zu Gunsten des Wolfenbüt-
teler Schwimmvereins.
Die Tätigkeit als Rettungsschwimmer übt 
van Vliet seit elf Jahren aus und hat hierzu 
unter anderem eine Ausbildung in Austra-
lien absolviert - dem Mekka in dieser Spar-
te. 
Mehr erfahren sie in der nächsten Aus-
gabe. Andreas Meißler

www.tischlerei-snt.de

Fenster.
Türen.

Telefon (0 53 31) 29 80 36  ·  Wolfenbüttel

Stephan Niehoff · Tischlermeister
Am Rehmanger 18 · 38304 Wolfenbüttel
Tel. (05331) 98457-0 · Fax (05331) 98457-20

Möbel.
Fenster.
Türen.

Dr.-Heinrich-Jasper-Str. 44 · WF · Tel. 12 36 oder 4 45 80

HILO®

Gerhart-Hauptmann-Str. 32
38304 Wolfenbüttel
Telefon 05331/909468
Fax 05331/859785
hilo-wolfenbuettel@gmx.de

Arbeitnehmersteuern
überall in Deutschland

www.hilo.de

Haben Sie neben Ihrem Gehalt/Ihrer Rente
Miet- und/oder Zinseinnahmen von
insgesamt nicht mehr als  13.000/26.000
(ledig/verh)? Dann kommen Sie zu uns
Wir beraten Sie bei der

als Mitglieder ganzjährig.
Auf Wunsch übermitteln wir Ihre Steuererklärung dem Finanzamt elektronisch.

Einkommensteuererklärung

LOHNSTEUERHILFEVEREIN HILO
Hilfe in Lohnsteuerfragen e.V.
Beratungsstelle
Leiter: Dipl.- Kfm. Gerald Aßmann

Einige Mitglieder der WSV-Tennisabteilung beim Arbeitsdienst. Abteilungsleiter 
Peter Seiler (2. v. r.) freute sich über die gute Beteiligung.
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Ein halbes Jahr arbeitete Beate Zgonc 
(WSV-Tauchabteilung) für verschiedene 
Projekte in Afrika. Als versierte Taucherin 
war sie im Frühjahr 2015 auch im Rahmen 
eines Meeresschutzprojektes auf den Sey-
chellen tätig. Nun ist sie zurück in Wolfen-
büttel und steht dem Wolfenbütteler 
Schwimmverein wieder als Tauchlehrerin 
zur Verfügung - einen exclusiven und 
spannenden Bericht über ihre Erfahrungen 
eingeschlossen.
Von März bis Mai war Beate Zgonc auf 
Mahé, der größten Insel der Seychellen, in 
einem Naturschutzgebiet tätig. Dort arbei-
tete sie für ein Meeresschutzprojekt, in 
dem sie als Taucherin das Riff beobachte-
te und unter Wasser Lebewesen bestimm-

te. Sie stellte in diesem Zusammenhang 
sowohl Auswirkungen als auch Entwick-
lungen auf die Riffe fest. „Während die üb-
rigen Mitglieder aus dem Team Korallen 
oder Fische observierten, war ich für die 
Bestimmung von wirbellosen Meerestieren 
- also Muscheln, Schnecken, Seeigeln- 
und -sternen, Tintenfischen, Schalentiere 
usw. zuständig. Ich studierte auch die ver-
schiedenen Fisch- und Korallengruppen, 
bin aber auf die kleinen Meerestierchen 
spezialisiert, die besonders schwierig zu 
entdecken sind“, erklärte Beate Zgonc 
nach ihrer Rückkehr. Zur Observation leg-
ten die Taucher unter Wasser in genau 
festgelegten Bereichen ein Maßband aus, 
um ein Gebiet nach festen Vorgaben zu 

untersuchen. Dafür müssen die Forscher 
nicht nur die Spezies und ihre Lebensräu-
me kennen, sondern auch die tierspezifi-
schen Beobachtungs- und Zählungsme-
thoden. All das lernte die WSV-Taucherin 
während ihres Projekts in umfangreichen 
Schulungen.
Zgnoc weiter: „Jeden Tag gab es in unter-
schiedlichen Teams vier Ausfahrten mit 
dem Boot zu verschiedenen Riffen im 
Nord-Westen von Mahè. Die sind wirklich 
beeindruckend. Zwischen drei und acht-
zehn Meter erstrecken sich die weitläufi-
gen Riffe im klaren, um diese Jahreszeit 30 
Grad warmen Wasser. Man sieht zahlrei-
che Fischschwärme, verschiedene Ro-
chen und etliche Schildkröten. Ab und zu 
werden wir auch von Delfinen oder eher 
kleineren Haien besucht oder konnten den 

TAUCHEN FÜR DEN MEERESSCHUTZ AUF DEN SEYCHELLEN

Die Taucher vermessen Korallen und zählen die 
in Ihnen versteckten Tiere.

WSV-Tauchabteilung stellt sich vor
Im April war es wieder soweit. Die Geräte-
flossen und die Neoprenanzüge wurden 
aus dem Keller geholt. Die Atemregler und 
Tauchflaschen wurden gewartet. Zeit zum 
Antauchen im Salzgittersee.
Eigentlich kennen wir keine Winterpause! 
In der dunklen Jahreszeit halten wir uns 
mit Übungen, Konditionstraining und Fort-

bildung fit. Ab und zu stiegen wir in den 
Fümmelsee oder anderen Freigewässern. 
Bei Wassertemperaturen um die 0 Grad 
haben wir das besondere „Winterfeeling“ 
genossen. 
Bereits im April erwacht die Natur zum Le-
ben. Die Temperaturen steigen, der Pflan-
zenwachstum beginnt, die Futtersuche der 

Fische hat angefangen. Ideale Vorausset-
zungen für das kürzlich stattgefundene 
Antauchen.
Die Zeit im Winter wurde auch genutzt, um 
unsere beiden Tauchlehrer René Fleisch-
mann und Markus Strzelczyk als NI- 
TROX-Instructor auszubilden. NITROX ist 
ein Gasgemisch mit mehr Sauerstoffanteil 
und hat eine hohe Beliebtheit bei Tau-
chern. NITROX ermöglicht längere Nullzei-
ten. Das bedeutet, Ihr könnt mehr Zeit 
unter Wasser verbringen, gerade bei meh-

Markus Strzelczyk (oben),
Klaus Knauer (rechte Seite oben),

René Fleischmann (rechte Seite unten)
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Wir steigen auch
der Stadt auf’s Dach!

haus einmal wö-
chentlich zu die-
sen Themen zu 
unterrichten,“ so 
die WSV-Tauche-
rin. Neben dem 
Tauchen sind die 
Seychellen in vie-
len naturnahen 
Bereichen nach 
den Erlebnissen 
von Beate Zgonc 
sehr interessant. 
Die Vegetation an 
Berghängen be-
steht aus Urwald. 
Hat man eine Ma-
chete für die 
schnell zuwach-

senden Pfade dabei, 
kann man auf be-
nachbarte Gipfel klet-
tern oder auch zu ei-
nem Wasserfall. Über 
50 Prozent der Land-
masse sind Natur-
schutzgebiete. Die 
herausragende Be-
deutung der Umwelt-
politik und damit ein-
hergehende Kampag-
nen für Touristen und 
Einheimische zur Auf-
klärung über den res-

sourcenschonenden Umgang mi Wasser, 
Energie, Emissionen, Müll und der Nut-
zung lokaler Produkte sind beeindruckend.
Das Forscher-Team lebe in einer abgele-
genen Basis inmitten eines Naturreservats. 
„Es sind Ruinen eines ehemaligen Interna-
tes, die eher provisorisch eingerichtet sind 
und sehr einfache Lebensverhältnisse bie-
ten. Die Basis liegt zwischen zwei flachen 
Buchen am äußersten Zipfel der Insel um-
geben von Obstbäumen und Kokus-
nusspalmen, gut eine halbe Stunde Fuß-
marsch vom nächsten Dorf entfernt“ be-
schreibt sie die Lage vor Ort.

WSV-Tauchabteilung

TAUCHEN FÜR DEN MEERESSCHUTZ AUF DEN SEYCHELLEN

An der Bucht vom Cap Ternay im Nordwesten von Mahé auf den 
Seychellen liegt die Tauchbasis der Meeresforscher – auch für 
Beate Zgonc vom WSV. Fotos:  Beate Zgonc/privat

Schildkrötennachwuchs bei seinem Weg 
ins Meer beobachten. Die Tauchgänge an 
den farbenprächtigen Riffen und die Inten-
sivierung meiner Kenntnisse über seine 
Bewohner begeisterten mich am Meis-
ten.“.
Zur Arbeit gehörte, wie auf jeder anderen 
Tauchbasis auch, die Wartung von Aus-
rüstung, der Betrieb und die Pflege der 
Kompressoren sowie die Übertragung der 
gesammelten Daten in die Datenbanken. 
„Darüber hinaus wurde das angeeignete 
Wissen aber auch zu Meeresschutz-Un-
terrichtseinheiten für Klassen der internati-
onalen Schule angewendet, um so spiele-
risch die Kindergruppen aus dem Waisen-

WSV-Tauchabteilung stellt sich vor
ren Tauchgängen am Tag.
Damit das Tauchen nicht nur auf unseren 
Fümmelsee oder Salzgittersee beschränkt 
bleibt, bieten wir zahlreiche Tauchexkursi-
onen an. Im September geht es beispiels-
weise traditionell nach Hemmoor, einem  
der spektakulärsten Spots in Deutschland. 
In der nächsten Ausgabe lest Ihr mehr 
dazu. Zu allen Angeboten muss man aber 

nicht zwingen Mitglied im Verein sein, eine 
Ausbildung und eine ärztliche Tauchtaug-
lichkeitsuntersuchung sind jedoch erfor-
derlich.
An dieser Stelle gratulieren wir noch ein-
mal herzlich Klaus Knauer zum Leiter der 
Tauchabteilung. Mach weiter so! 

Gut Luft, Eure Taucher!

Tierbestände und Zustand verraten viel 
über die Umweltbedingungen am Riff.
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Ihre Ansprechpartner im Verein
Name Vorname Funktion Tel. priv. E-mail
Porath Rainer 1. Vorsitzender 05331/75142 rainer.porath@wsv21.de
Schmidt Wilhelm geschäft. Vorstandsmitglied 05341/264929 wilhelm.schmidt@wsv21.de
Justen    Detlef  Vorsitzender Organisation 0178/1622216 organisation@wsv21.de
Justen Nina Vorsitzende für Finanzen 0157/88116757 nina.justen@wsv21.de
Meißler Andreas Vorsitzender Kommunikation 05331/74225 andreas.meissler@wsv21.de
Fiebig Manfred Badwart 05331/906175 manfred.fiebig@wsv21.de
Elsner Rainer Hüttenwart (komm.)  huettenwart@wsv21.de
Bischoff Leon Wasserballwart 0152/56153381 wasserballwart@wsv21.de
van Vliet Benedikt Schwimmwart (komm.)  schwimmwart@wsv21.de
Seiler Peter Tenniswart 05331/5936 peter.seiler@wsv21.de
Volke Andre Skiwart 0178/8364176 skiwart@wsv21.de
Schöppler Uwe Triathlonwart 0172/4211344 triathlon@wsv21.de
Nichte Klaus Tischtennis 05331/43427 tischtennis@wsv21.de
Knauer Klaus Tauchen 05331/43427 tauchen@wsv21.de
Förster Nico Jugendwart 0151/52915230 jugendwart@wsv21.de
Geschäftsstelle – Nina Justen – Di. 13.30-17.30 Uhr 05331/46200 info@wsv21.de
WSV-Skihütte  05520/2939
Vereinsheim Fümmelsee-Terrassen 0170/9855912

Auf zum 
Herbstarbeitsdienst 
in die WSV-Hütte!

Termin: Samstag, 
21. November, ab 10 Uhr
Die Anreise ist bereits am Freitagabend 
möglich. Bei Bedarf steht auch der 
nachfolgende Sonntag noch zur Verfü-
gung. Der Hüttenwart und sein Team 
freuen sich über viele fleißige Hände 
und tatkräftige Unterstützung!
Anmeldungen nimmt Hüttenwart  
Rainer Elsner unter huettenwart@
wsv21.de entgegen.
Bitte um Angabe, ob eine Übernach-
tung gewünscht wird. Für die Verpfle-
gung ist gesorgt.

Ich/wir bitte(n) um Aufnahme in den 
Wolfenbütteler Schwimmverein von 1921e.V.

Name

Vorname

Straße PLZ/Wohnort 

Geb.-Datum Sportart

IBAN BIC

Name Kreditinstitut

Kontoinhaber

Eintrittsdatum Telefon Mail

Datum/Unterschrift (bei Minderjährigen der Erziehungsberechtigte)

Bei Beitritt als Familie können hier im Anschluß gleich die Familienangehörigen angegeben werden:

Name (Ehegatte/Kinder) Vorname geboren am Sportart

Erteilung einer SEPA-Lastschriftmandat  Ich/wir ermächtige(n) Sie, Zahlungen 
von meinem/unserem oben genannten Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise(n) ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die vom WSV v. 1921 e.V. auf mein/ unser 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Vor dem Einzug einer SEPA-Basis-Lastschrift 
werden Sie mich/uns über den Einzug in dieser Verfahrensart unterrichten. 
Mitgliedsnummer: Beitrag  Gläubiger-ID:  DE99ZZZ01234567890 
Hinweis: Ich/wir kann/können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belas-
tungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die  mit 
meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
Zu § 3 Bundesdatenschutzgesetz: Der Unterzeichnete willigt ein, daß seine 
Daten in Zusammenhang mit der Eröffnung und Führung des Mitgliedskontos verarbei-
tet und gespeichert werden können. 
Eine Kündigung der Mitgliedschaft im WSV 21 kann nur zum 31.12. eines  
jeden Jahres erfolgen bei dreimonatiger Kündigungsfrist

 Datum/Unterschrift

BEITRITTS-
ERKLÄRUNG WSV 21

Senden Sie das Formular an:

WSV 21
Am Fümmelsee 5, 38304 Wolfenbüttel

oder per Mail an: info@wsv21.de

Aufnahmegebühr 
(einmalig)  5,00 € 

Monatsbeiträge (Bitte ankreuzen):
Erwachsene (Einzeln) 11,00 €
Jugendliche (Einzeln) 5,50 €
Familien-
mitgliedschaft 18,00 €
Zahlungsweise (Bitte ankreuzen):
Vierteljährlich 1.2./1.5./1.8./1.11.
Halbjährlich 1.2./1.8.
Jährlich 1.5.

WSV-Senioren 
auf den Spuren 

der Preußen
Im September hat die aktive Senioren-
gruppe einen ganztägigen Ausflug nach 
Potsdam unternommen. Alle Teilnehmer 
waren begeistert und haben die Fahrt 
sichtlich genossen. Während der Fahrt im 
komfortablen Reisebus der Firma Schmidt 
wurde unter anderem ein Begrüßungssekt 
gereicht. Kaum in Potsdam angekommen, 
stand gleich eine Stadtrundfahrt mit einer 
Reiseleiterin auf dem Programm. Von dem 
Wiederaufbau der historischen Gebäude 
waren die Senioren überwältigt. Die an-
schließende Schifffahrt auf der Havel, ei-
nen Imbiss inbegriffen, bereitete viel Ver-
gnügen. Höhepunkt des Tages war die Be-
sichtigung von Schloss Sanssouci. Dank 
eines erfahrenen Schlossführers wurde 
viel Wissenswertes rund um diese einma-
lige Anlage vermittelt. Ein unvergessliches 
Erlebnis. Wohlbehalten und vielen neuen 
Eindrücken kehrte die Gruppe nach Wol-
fenbüttel zurück. Zusätzlich fand im Ok-
tober noch die „Herbst-Hüttenfahrt“ statt. 
Auch hier verlebten die Teilnehmern einen 
schönen und abwechslungsreichen Tag im 
Nationalpark Harz. Die traditionelle Kaffee-
tafel durfte dabei nicht fehlen. 
Vielen Dank an Horst Volke, der einige äl-
tere Mitglieder mit dem „WSV-Bus“ gefah-
ren hat. Klaus Seiler

WSV-Senioren besuchten Potsdam und 
Sanssouci.  Foto: de.wikipedia.or/Mbzt
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WSVer Christian Schlums beim Triathlon Across Germany am Start
Langstrecke ist langweilig! Unter diesem 
Motto startete in diesem Jahr erstmals 
der Triathlon Across Germany. Eine Wo-
che lang täglich Schwimmen, Rad fahren 
und Laufen quer durch Deutschland von 
der Ostsee bis in die Alpen. Im 18-köpfi-
gen Starterfeld, das sich dieses sportliche 
Abenteuer nicht entgehen lassen wollte, 
war der für den Wolfenbütteler Schwimm-
verein von 1921 der Thieder Christian 
Schlums (52) am Start.
„Wenn Du in knapp dreißig Jahren Triath-
lon an die zweihundert Wettkämpfe über 
alle gängigen Distanzen absolviert hast, ist 
es mal Zeit für besondere Herausforderun-
gen“, beschreibt Schlums seine Motivati-
on, sich dieser Tortur zu stellen. So stürzte 
er sich zum Auftakt in der Nähe von Bol-
tenhagen in die Wellen der Ostsee.
Drei Kilometer waren auf der ersten Ta-
gesetappe schwimmend zu bewältigen, 
bevor es 120 Kilometer auf dem Rad und 
anschließend zehn Kilometer laufend bis 
nach Gartow im Wendland ging.
Im Gartower See wurden von den Teilneh-
mern am nächsten Morgen zwei Kilometer 
Schwimmstrecke und 150 Kilometer Rad 
fahren mit einem anschließenden zwölf 
Kilometer Lauf über den Huy nach Hal-
berstadt in Angriff genommen.
Mit den Etappenorten Jena, der Triathlon-
hochburg Roth, Dillingen a. d. Donau und 
Utting am Ammersee endete der Wett-
kampf nach einer Woche in der Nähe vom 
Schloss Neuschwanstein bei Füssen.
Neben einem fünf Kilometer langen 
Schwimmen in der Donau hatten die Ver-
anstalter des Triathlon Across Germany als 
finale Hürde die letzten vier Laufkilometer 
zum Ziel auf dem Gipfel des Tegelberges 
noch mit 930 Höhenmetern gespickt.
„Bei durchschnittlich 20 Prozent Steigung 
und teilweise alpinen Klettersteigen war 
an Laufen nicht mehr 
zu denken“, berich-
tet Schlums von dieser 
letzten Anstrengung. 
Doch die Aussicht auf 
das baldige Ende nach 
gut 750 Kilometern per 
Muskelkraft quer durch 
Deutschland trieb ihn 
im „Power-Walking-Stil“ 
auch diese Klippe hinauf.
Das letzte Tagesziel zu 
erreichen war für alle 
Teilnehmer die Hauptmo-
tivation und so wurden 
aus den zwölf Einzelstar-
tern, darunter zwei Frau-
en, und drei Staffeln mit 
zwei bis drei Startern, 
die sich die Tagesetap-
pen jeweils teilten, schon 
am ersten Abend trotz 
Wettkampfcharakter und 
Siegerrangliste schnell 
eine eingeschworene 
Gemeinschaft, die sich 
bei jeder Gelegenheit 
gegenseitig half und un-
terstützte.
„Gemeinsam wurden die 

Erfahrungen der zu-
rückliegenden Etappe 
analysiert und Pläne 
für den nächsten Tag 
geschmiedet“, be-
schreibt Schlums das 
abendliche Treiben der 
Teilnehmer auf den 
Campingplätzen der 
Etappenorte. Denn das 
Besondere dieser Tri-
athlonwoche war die 
freie Wahl der Rad- und 
Laufstrecke. Anders 
als bei üblichen Triath-
lonveranstaltungen, 
bei denen ein Verlas-
sen der vorgegebenen 
Strecken die Disqua-
lifikation des Athleten In der Laufwechselzone. 

Die Mitstreiter lassen Schlums aufgrund seiner guten Streckenplanung nicht aus 
den Augen. 



zur Folge hat, waren beim Triathlon Across 
Germany (TAG) nach der Schwimmstrecke 
lediglich die Wechselzone Rad-Lauf und 
das Tagesziel definiert. Auf welchem Weg 
diese Punkte erreicht wurden, war den 
Athleten freigestellt. Jeder konnte seine 
Rad- und auch Laufstrecke frei wählen.
„Mir war von Anfang an klar, dass beim TAG 
eine optimale Navigation auf dem Rad und 

Nutzung von Abkürzungspotentialen auf 
der Laufstrecke das A und O dieser Ver-
anstaltung sind“, schildert Schlums seine 
akribische Vorbereitung bei der Strecken-
wahl, die er genauso wichtig nahm wie 
die sportliche. „Wer sich auf Google Maps 
verlässt, hat hier schon verloren,“ so der 
WSV-Triathlet. Diese Erfahrung mit der gän-
gigen Navigationsgrundlage hatte Schlums 
schon auf seinen Touren zu den Auswärts-
spielen der Braunschweiger Eintracht in 
der Bundesligasaison 2013/14 gemacht, 
auf denen er mehrmals mit seinem Rad auf 
Truppenübungsplätzen hängen blieb.
Das galt es beim TAG zu vermeiden. Aber 
auch andere Navigationssysteme sind 
nicht fehlerfrei bzw. entsprechen nicht der 
Anforderung „kurz und Rennrad geeignet!“.
So fuhr der Thieder im Vorfeld alle Stre-
cken des TAG mindestens einmal auf dem 
Rad ab und hat sie seinen Ansprüchen 
entsprechend optimiert, wobei durchaus 
auch mal eine kurze Schotter-, Kopfstein-
pflaster- oder Waldpiste dabei sein durfte, 
wenn dadurch einige Kilometer Landstraße 
abgekürzt werden konnten.
In einem über 300 Seiten starken persön-
lichen Roadbook wurden diese Erkennt-
nisse zusammengefasst und an den Start 
des Triathlon Across Germany gebracht. 
Spätestens nach der zweiten Tagesetap-
pe, bei der Schlums, dessen persönlich 

schlechteste Disziplin das Schwimmen ist, 
als letzter Teilnehmer dem Gartower See 
entstieg, aber als Zweiter der Einzelwer-
tung das Ziel in Halberstadt erreichte, war 
den anderen Athleten klar, dass er optimal 
vorbereitet ist. Das hat im weiteren Verlauf 
des TAG sogar dazu geführt, dass ande-
re Teilnehmer bis zu zehn Minuten in der 
Wechselzone vom Schwimmen zum Rad 
auf ihn gewartet haben, um die Rad-Kilo-
meter gemeinsam zu fahren. „Das war eine 
Win-Win-Situation für alle Beteiligten: Na-
vigation für Windschatten“, lacht Schlums, 
denn anders als bei üblichen Triathlon-Ver-
anstaltungen ließ das Regelwerk des Tri-
athlon Across Germany ein Windschatten-
fahren der Teilnehmer untereinander zu.
Verblüffung bei Veranstaltern und Teilneh-
mern hinterließ Schlums auch bei seiner 
Abkürzung der Laufstrecke durch das 
Freibad am Natursee im Zielbereich einer 
Tagesetappe. Im Rahmen seiner Vorbe-
reitungstour hatte er entdeckt, dass ein 
zweiter Ausgang existiert, wodurch sich 
die Laufstrecke um 1,2 Kilometer verkür-
zen ließ. „Mein Helfer hat mir kurz zuvor 
eine Eintrittskarte besorgt. Ich musste mir 
nur noch einen Weg durch die Badegäs-
te bahnen, über Handtücher springen und 
am anderen Ende wieder heraus, statt den 
weiten Weg außen herum zu nehmen,“ be-
richtet er freudig.

Mit dieser Aktion konnte sich 
Schlums im Endspurt noch 
um drei Plätze verbessern 
und sicherte sich abermals 
den zweiten Platz einer Ta-
gesetappe, ohne die verblüff-
ten Mitstreiter direkt zu über-
holen. Alles regelkonform, 
wie ihm der Veranstalter zusi-
cherte. „Wir haben freie Stre-
ckenwahl und wer auf solch 
verrückte Ideen kommt, 
soll auch belohnt werden“, 
schmunzelte einer der dabei 
überholten Teilnehmer.
Optimale Unterstützung war 
das zweite Standbein für 

den WSV-Tri-
athleten. Ge-
päcktransport 
und Verpfle-
gung oblag sei-
nen Eltern, die 
sich trotz ihres 
hohen Alters 
gerne mit dem 
Kraft fahrzeug 
auf den beglei-
tenden Weg 
machten und 
alle damit ver-
bundenen Stra-
pazen auf sich 
nahmen. An zu-
vor verabrede-
ten Orten wur-
den Verpflegung 
und Getränke 
gereicht. „Wenn 
man in einer 
Woche rund 
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Schwimmstart in der Donau. 

WIR ARBEITEN ALLE DARAN,
DASS SIE DAS LEBEN ENTSPANNT
ANGEHEN KÖNNEN.

Wir sind dort, wo Sie uns brauchen!

BARMER GEK Wolfenbüttel
Ihr Ansprechpartner: Andre Kullmann
Schulwall 2g
38300 Wolfenbüttel
Tel. 0800 332060 53-6201*
Fax 0800 332060 53-6249*
andre.kullmann@barmer-gek.de
www.barmer-gek.de

Sie finden uns in Wolfenbüttel ganz in Ihrer Nähe.

* Anrufe aus dem 
 deutschen Fest- und 
 Mobilfunknetz sind 
 für Sie kostenfrei!

GESUNDHEIT WEITER GEDACHT
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WSVer Christian Schlums beim Triathlon Across Germany am Start

Streckenbeschreibung.
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Das aktuelle Sportprogramm 
DIENSTAG

9.00 – 10.00 Uhr
Oderwaldparkplatz

Walking

14.00 – 17.30 Uhr
WSV-Halle
Tischtennis

16.30 – 19.00 Uhr
Kraftraum geöffnet

18.00 – 19.00 Uhr
WSV-Halle

Skigymnastik

18.00 – 22.00 Uhr
Stadtbad Okeraue
Schwimmtraining

18.00 – 22.00 Uhr
Stadtbad Okeraue
Wasserballtraining

19.00 – 20.00 Uhr
WSV-Halle – Ballspiele

20.00 – 22.00 Uhr
Stadtbad Okeraue

Triathlonschwimmen

MONTAG
9.00 – 10.00 Uhr

WSV-Halle
Funktionsgymnastik

14.00 – 15.00 Uhr
WSV-Halle
Callanetics

16.00 – 17.00 Uhr
WSV-Halle (Eltern) 

Kinderturnen (1-4 J.)

17.30 – 19.00 Uhr
Kraftraum
Senioren

17.30 – 19.00 Uhr
Wilh.-Raabe-Schule

Konditionstrain. ab 12 J.

18.00 – 19.00 Uhr
WSV-Halle

Gymnastik SIE und IHN

18.00 – 21.00 Uhr
Stadtbad Okeraue
Schwimmtraining

19.00 – 20.00 Uhr
WSV-Halle

Step-Aerobic

20.00 – 21.00 Uhr
WSV-Halle

Body-Workout

20.00 – 21.00 Uhr
Lehrschwimmbecken

Aquajogging

21.00 – 22.00 Uhr
Stadtbad Okeraue

Triathlonschwimmen

MITTWOCH

8.00 – 9.20 Uhr
WSV-Halle
KiTa-Sport

9.00 – 10.30 Uhr
Oderwaldparkplatz

Nordic Walking

17.45 – 18.45 Uhr
WSV-Halle 

Rückenschule 
Rehasport

18.00 – 19.30 Uhr
Kraftraum

Schwimmgruppe

18.00 – 19.00 Uhr
Lehrschwimmbecken

Schwimmkurse

19.00 – 20.00 Uhr
WSV-Halle 

allgemeine Athletik

DONNERSTAG

9.00 – 10.00 Uhr
WSV-Halle

Ausgleichsgymnastik

14.00 – 17.30 Uhr
WSV-Halle
Tischtennis

16.30 – 18.00 Uhr
Lehrschwimmbecken

Kurse 

18.00 – 19.00 Uhr
Kraftraum – Senioren    

18.00 – 20.00 Uhr
Stadtbad Okeraue
Schwimmtraining

18.00 – 22.00 Uhr
Stadtbad Okeraue
Wasserballtraining

19.30 – 21.00 Uhr
Stadtbad Okeraue

Triathlonschwimmen

SAMSTAG

8.00 – 9.30 Uhr
Stadtbad Okeraue
 Wasserballtraining

16.30 – 17.30 Uhr
WSV-Halle

Fitness

FREITAG

10.15 – 11.15 Uhr
KiTa-Sport

16.00 – 17.30 Uhr
WSV-Halle

Triathlon Jugend

20.00 – 21.30 Uhr
Stadtbad Okeraue
Schwimmtraining

20.00 – 22.00 Uhr
Stadtbad Okeraue

Seniorenschwimmen

21.00 – 22.00 Uhr
Stadtbad Okeraue

Tauchen

SONNTAG

9.30 – 11.00 Uhr
Fümmelsee

Nordic Walking

18.00 – 19.00 Uhr
Kraftraum

Schwimmgruppe

18.30 – 19.30 Uhr
WSV-Halle

Schwimmgruppen

45.000 Kalorien bei sportlichen Aktivitäten 
verbrennt, müssen diese auch irgendwie 
ans Rad kommen“, beschreibt Schlums 
sein Energiemanagement.
Zudem war die Veranstaltungswoche ex-
trem heiß mit Temperaturen bis zu 36°C 
und damit fünf bis acht Liter Wasserbe-
darf pro Tag, so dass alle dreißig Kilome-
ter die Radflaschen getauscht wurden. Die 
Hauptaufgabe eines weiteren Unterstüt-
zers - Karlheinz Pfeiff - war die Mitwirkung 
bei der Navigation. „Karlheinz stand mit 
seinem Motorrad an wichtigen Abzweigen, 
die nicht verpasst werden durften, fuhr bei 
Stadtdurchfahrten immer 100 Meter zur 
besseren Orientierung vorweg und sicher-
te Querungen von Vorfahrtsstraßen in den 
Dörfern“, beschreibt Schlums die Aufga-
ben seines Freundes.
„Alles damit ich möglichst ungebremst das 
Ziel erreiche“, fügt er lachend hinzu, doch 
auch wenn es natürlich galt, die Strecken 
schnell zu bewältigen, nahm das vom Ver-
anstalter gewählte Wertungssystem nach 
Platzziffern der Tagesetappen etwas Zeit-
druck von den Athleten. „Da habe ich mir 
auf der vierzehn Kilometer langen schat-
tenfreien Laufstrecke bei 36 Grad auf dem 
Donaudeich auch mal den Luxus erlaubt, 
während des Wettkampfes die Schuhe 
auszuziehen, minutenlang in der Donau zu 

WSVer Christian Schlums beim Triathlon Across Germany am Start

Zielankunft auf dem Tegelberg.

erfrischen und auf meinen Unterstützer mit 
zusätzlichen Getränken zu warten,“ erklärt 
der Thieder. Die Laufstrecke war von die-
sem Punkt kilometerweit einzusehen und 
solange kein Mitstreiter am Horizont auf-
tauchte, konnte er weiter abkühlen.
Am Ende dieses Triathlonabenteuers quer 
durch Deutschland erreichte Schlums nach 
insgesamt 18 Kilometer Schwimmen, 680 
Kilometer Rad fahren und 65 km Laufen 
in einer Gesamtzeit von 34 Stunden und 
10 Minuten in der Einzelwertung Rang 4. 
Damit war er hochzufrieden. „Ich wusste, 
dass ich gut vorbereitet war, aber das dies 
für so eine Topplatzierung reicht, hätte ich 
nicht gedacht,“ freute sich der WSV-Sport-
ler zum Abschluss.
Und welches Ereignis steht für den Thieder 
Ausdauersportler als Nächstes an? In den 
vergangenen vierundzwanzig Monaten hat 
Schlums  zwei Ironman absolviert und ist 
Eintracht Braunschweig knapp 6000 Kilo-
meter auf dem Rad gefolgt und jetzt der 
Triathlon Across Germany – 
das reicht erstmal. 2016 sollen 
sportlich „die Beine hoch ge-
legt werden“. Im übernächsten 
Jahr wartet vielleicht neues 
sportliches Abenteuer.  

Christian Schlums
Andreas Meißler

Ergebnisse des Triathlon Across Germany 2015 – 
Einzelwertung Männer:

Einzelplatz      Name            Platzziffer Gesamtzeit
1. Harry Kühnelt (50), Dessau 14 30:29:49 h
2. Christian Sehorsch (40), Bad Soden 25 33:04:27 h
3. Ulf Oberndörfer (50), Rutesheim 30 33:48:59 h
4. Christian Schlums (52), Thiede 44  34:10:25 h
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Meine Name ist Nico Förster. 
Ich bin der neue Jugendwart im WSV und 
15 Jahre alt. Im Wolfenbütteler Ortsteil 
Groß Stöckheim wohne ich. Als Schüler 
gehöre ich der 9. Klasse des GIS (Gymna-
sium im Schloss) an. In meiner Freizeit bin 
ich sportlich sehr aktiv (Triathlon, Schwim-
men).

WSV-Jugendwart 
stellt sich vor
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Schonend sauber wird dein 
Auto mit

• umweltfreundlich • pflegend

•  glänzend mit Nano-Wachs

• fleckenlos • kratzfrei

Rund um die Uhr, ganz in Ihrer Nähe:
Wolfenbüttel Im Sommerfeld 
 Ahlumer Straße
 Grauhofstr. (ehem. Schlachthof)

Braunschweig Stöckheim – Senefelder Straße
 Lehndorf – Saarbrückener Straße
 Veltenhof – Ernst-Böhme-Straße

Salzgitter-Bad Porschestraße

Lengede Grubenweg

außerdem in… Helmstedt, Wolfsburg, Gifhorn 
 und Königslutter!

Ihr Rabatt beim Kauf von Waschmarken 

im Wert von… ab 10 EUR  �  �  10 %
 ab 50 EUR  �  �  20 %
Nutzen Sie außerdem unseren Spartarif von 
Montag bis Donnerstag von 22 bis 10 Uhr!*

* Nicht möglich in BS-Veltenhof 

Über

25 
Jahre

90 Jahre
Friedrich 
Karl Fegert
Hanna Horre
Ingeborg Köhlhoff

85 Jahre
Gisela Jackisch
Georg Ruffer

80 Jahre
Gerhard Andree
Helga Bitterolf
Hedi Forberg
Manfred Köhler

75 Jahre
Horst Bogdanowicz
Klaus Frosch

Hildegard Prill
Inge Rößler
Heide Schramm
Karin Seiler
Dora Wegner

70 Jahre
Barbara Frosch
Eva Heine

65 Jahre
Wolfgang 
Lampe
Margrit Voges

Geburts-
tage

Runde 60 Jahre
Rolf Bebenroth
Susanne Dittrich
Regina Geister
Karin Kaufholz
Annette 
Wulf-Oppermann

50 Jahre
Mario Dolle
Margit 
Langemeyer
Uwe Linde
Susanne von der
Osten-Sacken
Peter Waldmann

Unwetter „Siegfried“ 
gab am Fümmelsee 

seine „Visitenkarte“ ab



WSV-Braunkohlwanderung 
Am Sonntag, 15. November, findet die  
traditionelle Braunkohlwanderung statt. 
Start und Ziel ist der Parkplatz am Naturbad 
Fümmelsee. Los geht es um 10 Uhr. Die 
Strecke ist für die ganze Familie geeignet 
und leicht zu bewältigen. Die Rückkehr wird 
gegen Mittag sein. Ab 13 Uhr findet dann das gemeinsame Braunkohl- 
essen statt. Anmeldung für das Essen sind erbeten unter webmaster@ 
fuemmelseeterrassen.de oder Telefon: 05331 / 88 17 21.

WSV 21 Wolfenbütteler Schwimmverein von 1921 e.V.
Vereinseigenes Schwimmbad »Fümmelsee« Tel. (0 53 31) 90 48 67 (Mai bis Sept.)
Schwimmmeister Tel. (0 53 31) 90 47 80 (Mai bis Sept.)
Vereinseigene Skihütte Oderbrück/Harz  Tel. (0 55 20)  29 39
Geschäftsstelle – Nina Justen – Dienstag, 13.30 bis 17.30 Uhr Tel. (0 55 31) 4 62 00
Internet: www.wsv21.de E-mail: info@wsv21.de

SCHWIMMEN
WASSERBALL

SKILAUF
TRIATHLON

TENNIS
BREITENSPORT

TISCHTENNIS
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TERMINE...TERMINE
13.11.2015 FR 18.00 Uhr Helfertreffen
13.11.2015 FR  20.00 Uhr Halbjahres-Versammlung 
   „Fümmelsee-Terrassen“
14.11.2015 SA 14:30 Uhr Ski- und Sportflohmarkt 
   Gymnastikhalle
15.11.2015 SO 10:00 Uhr Braunkohlwanderung
06.12.2015 SO 10:30 Uhr Frühschoppen
08.12.2015 DI 15:00 Uhr Weihnachtsfeier der
   Seniorenabteilung



Planen. Bauen. Leben.Wie liefern
für jeden
Bauprofi.

Für Ihren Neubau, 
Umbau und Ausbau 
liefern wir nicht nur 
die Baustoffe,
sondern auch
komplette
Systemlösungen!

Für Profis und
Privatkunden!

38304 Wolfenbüttel · Goslarsche Straße 3
Telefon: 05331/9598-0
www.hagebaucentrum-wolfenbuettel.de WOLFENBÜTTEL




